
INFOMALTERS 5 | 2026
Parteien/Vereine/Firmen � 21

Generationenprojekt mit Herzblut und starker  
Unterstützung aus dem lokalen Gewerbe
Am 13. Januar 2026 �el der 
Startschuss für das Generationen-
projekt Clubhaus 2026 des FC 
Malters. Von Beginn weg wurde 
das Bauvorhaben von Vereins-
mitgliedern aller Altersgruppen 
getragen und von zahlreichen 
lokalen KMU tatkräftig unter -
stützt.

In den vergangenen Monaten wurden 
über 2000 Stunden Fronarbeit geleistet. 
Jung und Alt arbeitete gemeinsam beim 
Graben, Bauen, Montieren oder Organi-
sieren. Dieses grosse freiwillige Engage-
ment zeugt vom starken Zusammenhalt 
innerhalb des Vereins und der Gemein-
de. Der FC Malters zeigt damit ein-
drücklich, dass freiwillige Vereinsarbeit 
auch heute noch gelebt wird.

Einen wichtigen Beitrag zum Pro-
jekterfolg leisteten zudem die lokalen 
KMU, die mit Fachwissen, Material, Ma-
schinen und personeller Unterstützung 

wesentlich zur Qualität und Professio-
nalität des Neubaus beitrugen. Mit der 
Aufrichtungsfeier vom 10. April 2026 
wurde ein wichtiger Meilenstein erreicht. 
Sie markierte den Abschluss der Roh-
bauphase und machte sichtbar, was 
möglich ist, wenn Verein, Gewerbe und 
Bevölkerung gemeinsam anpacken.

Unterstützung weiter willkommen
Weitere Unterstützung nimmt der FC 
Malters gerne entgegen. Ziel des Ver-
eins ist es, dass der Neubau des Club-

hauses 2026 nicht zu einer Belastung 
für kommende Generationen wird. So 
helfen Sie mit, dass der FC Malters auch 
künftig finanziell auf gesunden Beinen 
steht. Für die Realisierung des Clubhau-
ses ist der Verein weiterhin auf finanziel-
le Unterstützung angewiesen.

(FC Malters)

Dank vieler helfender Hände und einem starken Team...

Helfen auch Sie mit!
Weitere Unterstützung ist willkommen, damit der 
Neubau des Clubhauses 2026 keine Belastung 
für kommende Generationen wird. Informationen 
zur �nanziellen Unterstützung �nden sich unter 
www.fcm.ch

«Mit der Aufrichtungsfeier 
vom 10. April 2026 wurde 
ein wichtiger Meilenstein 

erreicht. Sie markierte den 
Abschluss der Rohbau-

phase und machte sicht-
bar, was möglich ist, wenn 

Verein, Gewerbe und 
Bevölkerung gemeinsam 

anpacken.»

...konnte am 10. April das Aufrichtungsfest gefeiert werden. Bilder: zvg
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Parteien Malters

Sichere Fuss-/Radwegverbindung Dorf Richtung Eischachen/ 
Oberei

Warum engagiert sich die FDP?
Die FDP.Die Liberalen Malters engagiert sich in der Allianz Brücke für eine sichere 
Fuss-/Radwegverbindung vom Dorf Richtung Eischachen/Oberei. Wir werden wie-
derholt gefragt, warum wir uns da engagieren, obwohl der Gemeinde das Geld 
fehle.
Die Verkehrssituation im Bereich Emme und Umfahrungsstrasse ist zeitweise dra-
matisch und hat sich in kurzer Zeit stark verändert. Es gibt eine Verkehrszunahme 
durch Ausbauten bei verschiedenen Firmen im Industriegebiet (Arbeitspendler, 
Schwerverkehr), den Ausbau des Schulhauses Eischachen inkl. Kindergarten, den 
Ausbau der Sportanlagen und durch zusätzliche Wohnbauten nördlich der Emme. 
All dies führt zu problematischen Verkehrskonzentrationen. Breite Bevölkerungs-
teile und auch viele Auto- und Lkw-Fahrende sind sehr besorgt, haben Angst vor 
der Situation und der absehbaren weiteren Verschärfung. Sie alle erwarten und for-
dern eine Lösung, eine Entflechtung der Verkehrsströme. Es soll nicht zugewartet 
werden, bis ein Unfall den Druck erhöhen würde.
Diese Situation können wir als Volkspartei nicht ignorieren. Wir sind der Ansicht, 
dass nach einer langfristigen wirkungsvollen Lösung jetzt gesucht werden muss. 
Kosmetikmassnahmen und Hinweise auf fehlende Mittel, wie es der Gemeinderat 
und einige Parteien aktuell praktizieren, sind für uns keine Antwort. Deshalb enga-
gieren wir uns innerhalb der Allianz Brücke zusammen mit anderen Organisationen 
und Privatpersonen, damit die Lösungssuche jetzt gestartet wird.

Rechnung 2025 der Gemeinde

Die FDP.Die Liberalen Malters ist mit dem Ergebnis 2025 zufrieden. Das Budget 
wurde gut eingehalten, der Projektstau konnte etwas reduziert werden und die 
Steuererträge entwickeln sich positiv. Die Reduktion der Verschuldung muss ein 
längerfristiges Ziel bleiben, vorerst besteht bekanntlich aber noch verschiedener 
Investitionsbedarf (z.B. Schulraum, Strassen, Verkehrssicherheit). 
Wir empfehlen, die Rechnung 2025 zu genehmigen.

Sommeranlass – Besuch Rebbaugenossenschaft Sonnenberg

Der Anlass findet am Freitag, 28. August, zusammen mit Kriens, Schwarzenberg 
und Werthenstein in Kriens statt. Wir haben Gelegenheit, die Rebbaugenossen-
schaft Sonnenberg zu besichtigen. Der Anlass ist für alle Interessierten offen, wei-
tere Angaben folgen.

Rückblick auf die Parteiversammlung vom 18. Mai
Die Mitte Malters durfte am 18. Mai zahlreiche Mitglieder und inte-

ressierte Personen zur Parteiversammlung im Gleis 5, Restaurant Bahnhof Malters, 
begrüssen. Im Zentrum der Versammlung stand das Thema Schulwegsicherheit, 
insbesondere die Situation beim Übergang der Autostrasse H10. Eine Vertretung 
der Allianz Fussgängerbrücke informierte über die aktuellen Anliegen und Über-
legungen und brachte wichtige Aspekte in die Diskussion ein. Zudem wurde der 
Abschluss 2025 präsentiert.
Die Mitte Malters bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden für das Interesse 
und die engagierte Diskussion.

Abstimmung vom 14. Juni 2026: Darum JA zur Volksinitiative 

«Keine 10-Millionen-Schweiz!» 
Wir alle sehen und spüren die Folgen der massiven Zuwanderung: Wohnungsnot, 
immer höhere Mieten, die Zubetonierung unserer Landschaft, Stau und überfüllte 
Züge. Das Gesundheitswesen ist am Anschlag, in den Schulen sinkt die Qualität. 
Viele Menschen fühlen sich zunehmend fremd im eigenen Land. Ende 2025 zählt 
die Schweiz rund 9,15 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner. Innert nur zwölf 
Jahren ist die Bevölkerung um eine Million Menschen gewachsen – hauptsächlich 
durch Zuwanderung.

Was will die Initiative? 
Sobald die Bevölkerung 9,5 Millionen überschreitet, muss der Bundesrat Massnah-
men ergreifen – insbesondere im Asylbereich und beim Familiennachzug. Trotzdem 
bleibt eine geregelte Zuwanderung möglich: Rund 40 000 Personen und Fachkräf-
te pro Jahr können weiterhin einwandern. Für Ausländerinnen und Ausländer, die 
bereits hier leben, ändert sich nichts.

Die Folgen treffen uns alle: Zubetonierung unserer Natur, überfüllte Strassen und 
überlasteter ÖV, Wohnungsknappheit und steigende Mieten, Zuwanderung erzeugt 
zusätzliche Zuwanderung, Zunahme von Kriminalität und Gewalt, überforderte 
Schulen und sinkende Bildungschancen, Druck auf Arbeitsplätze, höhere Kosten 
im Sozialstaat, Verlust von Identität und Heimat.

Beispiel Malters: Die Bevölkerung wuchs von 2014 bis 2024 um über 12% (von 
6923 auf 7868 Personen), davon 447 Personen aus dem Ausland. Der Wohnungs-
leerstand liegt bei 0,14% – praktisch null. Das neue Schulhaus/Lernlandschaft 
Muoshof (20 Mio. Franken, eröffnet im August 2025) reicht bereits nicht mehr 
aus. Zusätzliche Schulzimmer sind nötig, Kindergärten müssen ständig erweitert 
werden. Der Mehrverkehr ist auch im Dorf Malters spürbar. Die Tendenz ist schnell 
und stark zunehmend. 
Darum JA: Damit die Schweiz nicht unkontrolliert weiterwächst. Für bezahl-

baren Wohnraum, funktionierende Infrastruktur und den Erhalt unserer Le-

bensqualität.

SP Malters, Generalversammlung 5. Mai 2026
An der gut besuchten Jahresversammlung wurden folgende Vorstands-
mitglieder einstimmig gewählt: Andreas Spangenberg, Präsident, Jonas 

Hofer, Aktuar, Milomirka Komatina, Kassierin, Gwendolin Epp-Hernandez, Mitglied, 
Sandro Niederberger, Mitglied.
Auch einstimmig wurden Reto Felber und Yosvany Hernandez als Rechnungs
revisoren gewählt.

Boden-Initiative

Die Unterschriftensammlung hat gezeigt, dass grosses Interesse und Unterstüt-
zung seitens der Bevölkerung für die Forderung dieser Initiative vorhanden sind. 
Die Volksabstimmung über die Boden-Initiative der IG Malters und der SP Malters 
hat der Gemeinderat für den 19. November 2026 anberaumt.

Parolen zur Abstimmung vom 14.06.2026

Bund: NEIN zur SVP-Initiative
Bund: NEIN zum neuen Zivildienstgesetz
Kanton: JA zum Kauf einer Liegenschaft für das Kantonsgericht
Gemeinde: JA zu Jahresbericht und Jahresrechnung 2025

Leider war bei Redaktionsschluss (7. Mai 2026) das Resultat der Abstimmung noch 
nicht bekannt. Trotzdem bedanken wir uns bei allen Stimmberechtigten, die an der 
Abstimmung teilgenommen haben. Wir sind überzeugt, dass für eine gut funk
tionierende Demokratie eine hohe Beteiligung der Stimmberechtigten zentral ist.

Jugendtreff

Wir stellen fest, dass das Angebot und die Organisation des Jugendtreffs nach wie 
vor unbefriedigend sind.

Sommer-Apéro:

Der traditionelle Sommer-Apéro der SP Malters findet dieses Jahr am 30.  Juni 
2026 statt. Eingeladen sind alle interessierten Malterserinnen und Malterser. Wir 
treffen uns beim Kiosk am Schwellisee um 19.30 Uhr.
Damit für diesen Anlass genügend Verpflegung bereitsteht, bitten wir um eine An-
meldung an vorstand@sp-malters.ch.
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Veranstaltungen, die auch für Nichtmitglieder offen sind

Mitgliederversammlung 2. Juni 2026, 19.45 Uhr, Restaurant Muoshof
Sommer-Apéro 30. Juni 2026, 19.30 Uhr, am Schwellisee
10. September 2026, 19.45 Uhr, «NahBar», mit Regierungsrätin Ylfete Fanaj im 
Gleis 5
Mehr erfahren Sie unter: sp-malters.ch oder sp-luzern.ch, Signal und Facebook

Langfristiger Erhalt von gemeindeeigenem Boden für 
zukünftige Generationen 

Mitte April haben die Mitglieder des Initiativkomitees mit Vertretern der IG Mal-
ters und der SP Malters dem Gemeinderat 543 beglaubigte Unterschriften für die 
«Boden-Initiative» eingereicht. Die Initiative ist damit formell zustande gekommen. 
Das Initiativkomitee dankt der Malterser Bevölkerung für die grosse Unterstützung! 
Voraussichtlich im November dieses Jahres wird die Malterser Stimmbevölkerung 
über das wichtige Vorhaben an der Urne befinden können.
Die Vorteile, Land im Baurecht abzugeben, statt es zu verkaufen, sind vielfältig. So 
erhält die Gemeinde statt eines einmaligen Verkaufserlöses über Jahre hinweg re-
gelmässige Einnahmen. Die Gemeinde kann die Ortsentwicklung gezielter und über 

längere Zeit selber steuern. 
Die Initiative verbietet nicht 
jede Veräusserung, Ausnah-
men bleiben möglich. Von 
starren Regeln kann keine 
Rede sein. Es geht auch nicht 
um Bevormundung, sondern 
um den Schutz von Gemein-
degut. Boden ist ein Gut, das 
nur einmal verkauft werden 
kann. Die Initiative schützt 
dieses Gemeindegut vor 
kurzfristiger Veräusserung 

und sichert langfristigen Handlungsspielraum. Wer heute Land verkauft, nimmt 
künftigen Generationen dauerhaft Handlungsspielraum weg. Es ist ganz einfach: 
Wer Land verkauft, verliert dauerhaft Einfluss. Wer Land im Baurecht vergibt, behält 
ihn. Nicht die Initiative ist der starre Weg, sondern der Verkauf! 

30 Jahre SVP Malters
Am 1. Mai besuchte die SVP 
Malters im Rahmen ihres Jubilä-
ums auf Einladung die EMS-Che-
mie Holding AG in Domat/Ems. 
Das international tätige Unter
nehmen zählt zu den führenden 
Schweizer Industrieunternehmen 
im Bereich Hochleistungspoly
mere und Spezialchemikalien. 

Die Teilnehmenden wurden mit einem 
reichhaltigen Apéro mit Bündner Spe-
zialitäten empfangen. Im Anschluss er-
hielt die Gruppe bei einem spannenden 
Rundgang einen umfassenden Einblick 
in die vielfältigen Tätigkeitsgebiete des 
Unternehmens.

Der Fokus der EMS-Chemie liegt 
auf der Entwicklung und Produktion 
von technischen Hochleistungskunst-
stoffen, Spezialchemikalien, Fasern und 
Schmelzklebstoffen. Diese kommen in 
zahlreichen Branchen zum Einsatz, un-
ter anderem im Automobilbau – etwa 
zur Gewichtsreduktion durch den Ein-
satz von Kunststoffen –, im Maschinen-
bau, in der Elektronik sowie in der Ver-
packungsindustrie.

Den gelungenen Abschluss des Ta-
ges bildete ein gemeinsames Nachtes-
sen im Restaurant SIE7E Tapas & Bar, 
bei dem sich die Teilnehmenden in ge-
mütlicher Atmosphäre austauschen 
konnten.

(Rolf Sidler, Präsident SVP-Orts
partei Malters)

1. Mai, 30 Jahre SVP Malters: Nachtessen im Restaurant SIE7E Tapas & Bar. Bild: zvg

Rückblick auf die Parteigründung
Eine neue politische Kraft, die das politische Leben bereichern sollte
Die SVP Malters wurde 1996 von Hermann Schumacher, Seppi Seeberger, Hans Helfenstein, Hans Schur-
tenberger, Jakob Schnyder, Peter Dierauer, Moritz Bachmann und Werner Stadelmann gegründet. Bereits 
damals verfolgten die Gründer das Ziel, die bestehende politische Landschaft im Dorf – geprägt durch die 
Allianz von CVP und LPL – mit einer dritten Kraft zu bereichern. Gleichzeitig sollte mit der Gründung einer 
Ortspartei die kantonale und die nationale Volkspartei gestärkt und von der Basis her aktiv mitgetragen 
werden. Bis heute versteht es die SVP Malters als zentrale Aufgabe, die Entscheide des Gemeinderates 
kritisch zu hinterfragen. In den vergangenen Jahren hat sich die SVP Malters als massgebliche politische 
Kraft etabliert. Bei den nationalen Wahlen 2023 erreichte sie mit einem Wähleranteil von 29,1 Prozent 
den ersten Platz in der Gemeinde. Seit 2020 ist die SVP Malters erstmals seit der Gründung 1996 mit 
Martin Wicki auch im Gemeinderat vertreten.  (SVP Malters)

Das Initiativkomitee mit Christoph Winistör-
fer, Jonas Hofer und Adrian Scola (von links) 
übergibt Gemeindepräsidentin Sibylle Boos-
Braun die Unterschriftenbögen. Bild: IGM
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stulz-malters.ch  |  Luzernstrasse 16  |  6102 Malters  |  041 497 13 31  |  info@stulz-malters.ch 

Individuell geplant, 
präzise gefertigt – 
damit Sie sich  
voll und ganz auf Ihre 
Arbeit konzentrieren 
können.

Design und 
Qualität am
Arbeitsplatz.

hesch hesch gwösst gwösst ??
     Mich betreut eine Nanny  
von Chenderhand.

Maurer-
geschäft AG

6102
Malters

Natel 079 341 64 17
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Glückliche Gesichter und rollende Räder: Rückblick 
auf die Velobörse der Elterngruppe Malters 
Am Samstag, 28. März 2026, 
herrschte auf dem Schulhausareal 
wieder reger Betrieb. Die Eltern-
gruppe Malters hatte zu ihrer 
fünften Velobörse eingeladen, und 
viele Velobegeisterte sowie 
Familien nutzten die Gelegenheit, 
um fahrbare Untersätze für die 
Frühlingssaison zu finden oder 
Platz im eigenen Keller zu schaf-
fen.

Die Bilanz des Tages lässt sich sehen: 
Insgesamt wurden 90 Fahrzeuge ange-
nommen. Vom ersten Laufrad und von 
diversen Fahrradanhängern für die Kin-
der über sportliche Mountainbikes und 
Gravelbikes bis hin zu Elektrovelos und 
soliden Bahnhofsvelos war alles vertre-

ten. Das Team der Elterngruppe sorgte 
für einen reibungslosen Ablauf bei der 
Annahme und stand den Kaufinteres-
sierten beratend zur Seite.

Dass Secondhand-Fahrzeuge voll 
im Trend liegen, zeigte sich beim Ver-
kauf: Stolze 58 Fahrzeuge fanden ein 
neues Zuhause. Besonders für Familien 
ist die Börse jedes Jahr ein Highlight, 
um wachsende Kinder kostengünstig 
und nachhaltig mit einem guten Fahrrad 
auszustatten.

Die Elterngruppe Malters bedankt 
sich bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie bei den Besuchern und Besuche-
rinnen für das Vertrauen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Velobörse 
am 20. März 2027!

(Elterngruppe Malters) 90 Fahrzeuge wurden feilgeboten. Bild: zvg

«Energie-News» aus Malters
Es geht etwas punkto nachhalti-
ger Energie in Malters: Die erste 
dachintegrierte Photovoltaik
anlage in der Dangelbachmatte 
produziert bereits Strom, das 
Elektroauto und das Cargobike 
erhielten eine Frühlingswartung 
und die lokale Elektrizitäts
gemeinschaft (LEG) der Genos-
senschaft energie malters steht 
kurz vor der Inbetriebnahme.

PV-Anlage Dangelbachmatte
Das erste Mehrfamilienhaus der im Bau 
befindlichen Überbauung Dangelbach-
matte, die nach strengen Nachhaltig-
keitskriterien realisiert wird, steht kurz 
vor der Fertigstellung. Die dachinte
grierte Photovoltaikanlage mit Modulen 
aus Schweizer Produktion nahm aber 
bereits am 20. April den Betrieb auf. Ab 
Herbst 2026 sollen die Eigentümerin-
nen, Eigentümer sowie Mieterinnen und 
Mieter einziehen und den produzierten 
Solarstrom zu Vorzugskonditionen nut-
zen können. Bis dahin dient der Solar-
strom der Versorgung der Baustelle; 
überschüssige Energie wird an Steiner 
Energie geliefert. Die Anlage hat eine 
Leistung von 55,8 kWp und produziert 
jährlich Strom für rund 15 Haushalte. 
Auf dem Dach des zweiten Gebäudes 
der Überbauung wird derzeit ebenfalls 
intensiv gearbeitet. Zwei Mitarbeiten-

de der Firma Weibel Sommer sind mit 
der Montage der Unterkonstruktion der 
Photovoltaikanlage bereits nahezu fer-
tig. In den kommenden Wochen werden 
die Module eingelegt. Damit kann künf-
tig auch dieses Gebäude umweltfreund-
lichen Solarstrom für weitere rund 15 
Haushalte produzieren.

Malters Mobil
Das Elektroauto beim Bahnhof Mal-
ters sowie das Cargobike im Ober-
feld wurden im Frühling gewartet. Das 
Cargobike erhielt einen Service. Bei-
de Fahrzeuge befinden sich in gutem 
Zustand und stehen weiterhin zur Nut-

zung zur Verfügung. Die App kann unter 
www.energie-malters.ch heruntergela-
den werden.

Lokale Elektrizitätsgemeinschaft (LEG)
Die Lokale Elektrizitätsgemeinschaft 
(LEG) der Genossenschaft energie mal-
ters steht kurz vor der Inbetriebnahme. 
Aktuell speisen sechs Photovoltaikanla-
gen Solarstrom ein, der gemäss aktuel-
lem Stand von sechs Vertragspartnern 
bezogen wird. Nach einer Pilotphase 
im laufenden Jahr ist vorgesehen, den 
Kreis der Beteiligten schrittweise zu er-
weitern.

(Genossenschaft Energie Malters)

Die dachintegrierte PV-Anlage wird installiert. Bild: zvg
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So ein Salat

bestellen
abholen

geniessengeniessen

Restaurant Bahnhof  
Bahnhofstrasse 10Bahnhofstrasse 10

6102 Malters 6102 Malters 

041 497 11 14 www.restaurantbahnhof.ch

Team  
Malters

eb.clientis.ch/malters

Nähe ist …  
sich aufeinander  
verlassen können.
Setzen wir uns zusammen.

Malters, Schwarzenberg, Werthenstein,  
Wolhusen & Umgebung - Wir sind im  
ganzen Kanton Luzern für Sie da.

Luzern Jürg Glanzmann
Geschäftsleiter & Bestatter 
mit eidg. Fachausweis 

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
24h-Telefon 041 211 24 44 
office@egli-bestattungen.ch      www.egli-bestattungen.ch 

David Beeler
Bestatter mit eidg. 
Fachausweis 

Muldenservice
Entsorgung

QR-Code scannen, 

um mehr zu  
erfahren!

Ob für Bauprojekte oder Entrümpelungen – wir 
bieten zuverlässige Muldenservices, die perfekt 
auf individuelle Bedürfnisse zugeschnitten sind. 
Schnell, flexibel und professionell – wir machen 
die Entsorgung einfach.

Lötscher Logistik AG
Spahau 3, CH-6014 Luzern

+41 41 259 07 77
logistik@ltp.ch
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Blattner Chilbi 2026
Alle zwei Jahre findet die Blattner 
Chilbi statt und erfreut Jung und 
Alt, die Einheimischen sowie auch 
alle Gäste von nah und fern. Am 
Chilbitag vom 21. Juni findet um 
11 Uhr ein Festgottesdienst in der 
Kirche St. Jost in Blatten statt, 
musikalisch umrahmt vom Jugend-
chor Malters.

Auch dieses Jahr ist es so, dass der 
Weiler für die Zeit der Chilbi für jeglichen 
Verkehr gesperrt ist. Man kann sich 
also auf der sonst viel befahrenen Stra-
sse im Blattner Dörfli gemütlich tum-
meln und sich dem Chilbi-Vergnügen 
widmen. Zum ersten Mal dabei ist der 
«Krone»-Wirt Daniele mit seinem Team. 
Er stellt uns das schmucke Gasthaus für 
die Chilbi zur Verfügung und wird unser 
Grillangebot mit ein paar zusätzlichen 
kulinarischen Leckerbissen aus seiner 
Küche ergänzen. 

Chilbibetrieb mit Musik und Spass
Gestartet wird am Sonntagmorgen früh 
mit der Sperrung der Strasse. Danach 
werden die vielen Chilbihelferinnen und 
-helfer aktiv und stellen den Festbetrieb 
auf. Um 11.00 Uhr findet der Chilbigot-
tesdienst in der Kirche St. Jost statt. 
Anschliessend sind alle eingeladen zum 

Apéro, welcher von der Kirchgemein-
de Malters offeriert wird. Musikalisch 
verwöhnt werden wir von der Kapelle 
Angst + Bang, welche uns mit Witz und 
Charme durch den Tag begleitet. 

Beim Chilbibetrieb stehen Hüpfburg, 
Kindereisenbahn, Karussell, Schoggi-
kopfschleuder, Märchenstunde und vie-
le Spielmöglichkeiten bereit. Erstmals 
haben wir für die Kinder eine weitere At-
traktion bereit: das professionelle Kin-

derschminken. Versuchen Sie Ihr Glück 
auch beim Kuhfladenbingo, es winken 
tolle Preise wie eine Woche Ferien in 
Leukerbad. Die Rangverkündigung fin-
det um ca. 16.30 Uhr statt. 

Reservieren Sie diesen Sonntag für 
die Blattner Chilbi und verbringen Sie 
gemütliche Stunden bei uns im Blattner 
Dörfli. Das OK Blattner Chilbi freut sich 
auf viele Festbesucher.

(OK Blattner Chilbi)
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Blattner – Chilbi 

Sonntag, 21. Juni 2026 
 

Gemeindechronik
Kürzlich ist die Malterser Gemein-
dechronik 2025 erschienen und ist 
jetzt erhältlich.

Bereits seit 70 Jahren erscheint jährlich 
eine Gemeindechronik, sie wird in Freiwil-
ligenarbeit durch die Grotzlikommission 
Malters herausgegeben. Die Gemeinde

chronik ent-
hält alle 
Veranstaltun-
gen, Jubi
läen und Ge-
schichtliches 
aus dem Vor-
jahr und ist 
mit vielen Fo-
tos illustriert. 
Für Interes-
sierte ist sie 

bei ruth.steiner@iwert.ch für Fr. 15.– er-
hältlich. Es sind übrigens auch noch alle 
früheren Jahrgänge erhältlich.  (pd)

Jubiläum in der «Unterlauelen»
Die Alpwirtschaft Unterlauelen ist 
ein beliebtes Ausflugsziel in der 
Region. Marlène und Christoph 
Keiser führen den Betrieb bereits 
seit 20 Jahren in der dritten 
Generation. Im Sommer feiern sie 
ihr Jubiläum und kündigen zu-
gleich ihren Abschied an, den sie 
2027 nehmen werden. 

Nichts Geringeres als «20 Jahre drit-
te Generation» wird in der Alpwirtschaft 
Unterlauelen diesen Sommer vom 3. bis 
7. Juni 2026 gefeiert. Die Gäste erwartet 
ein fünftägiges musikalisches, aber auch 
kulinarisches Festprogramm: Die Länd-
lerkapelle Carlo Brunner wird ebenso 
zu Gast sein wie die Formationen 3fach 
Hirsche und Wilti-Gruess. Das Pro-
gramm reicht aber noch viel weiter: Eine 
Stubete am Freitag und ein Berggottes-
dienst am Sonntag, der unter anderem 
begleitet wird von den Stanser Jodler-

buebe, runden die Festivitäten ab. Um 
das Jubiläum gebührend zu feiern, ge-
hört in der Jubiläumswoche ein Abend 
auch voll und ganz dem Team. Alle ak-
tuellen und ehemaligen Mitarbeitenden 
der letzten drei Generationen Keiser 
sind zu einer Mitarbeiter-Chilbi einge-
laden. «Das ist uns wichtig, denn ohne 
unsere Mitarbeitenden wäre der Betrieb 
auf der Alpwirtschaft so nicht möglich», 
sagt Marlène Keiser. 

Neuer Abschnitt ab März 2027
Die Jubiläumstage markieren zugleich 
auch den angekündigten Abschied, der 
im März 2027 bevorsteht: Familie Kei-
ser wird dann den Betrieb weiterver-
pachten und sich neuen beruflichen He-
rausforderungen stellen. «Wir freuen uns 
auf den neuen Abschnitt», sagt Marlène 
Keiser. «Vorerst aber wollen wir das Ju-
biläum feiern mit möglichst vielen zufrie-
denen Gästen!»  (sr)



INFOMALTERS 5 | 2026
28 

Jetzt Projekt 
einreichen und 
Preisgeld gewinnen!
raiffeisen.ch/pilatus/award

   
                      

 
 
 

                          1063 m.ü.M 

        E    I    G    E    N    T    H    A    L 

20 Jahre dritte Generation 
3. – 7. Juni 2026 

 
 
 

Mittwoch 20:00 h 3fach Hirsche  
   

Donnerstag  11:00 h  Ländlerkapelle Carlo Brunner  
Fronleichnam  3 Gang Älpler Zmittag Fr.50.00 
   

Donnerstag  19:00 h  Mitarbeiter Chilbi 
  Exklusiv nur für die aktuellen und ehemaligen Mitarbeiter/innen  
  der letzten 3 Generationen Keiser 

   

Freitag 19:00 h Stubete mit Stammformation Acheregg Gruess 
  Moderation Scheuber Thomas    

Samstag 19:00 h Wilti-Gruess  
6.6.2006 – 6.6.2026  mit Käslin Jost    

Sonntag  11:00 h Berggottesdienst  
  Stanser Jodlerbuebe mit Festprediger Fritz Renggli  
  Tanz mit dem HD Bieri-Portmann 
 
 
 
 
 

  Güllenkasten Bar mit DJ  
 
  Herzlich Willkommen 
  Fam. Marlène & Christoph Keiser-Waser mit Team 
  & unseren langjährigen Partner 
 
   
    

Werbung, 
die passt – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch
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Generationenwechsel bei der Weiherhus-Kompost AG
Was Malterserinnen und Malterser 
jede Woche im Grünabfall entsor-
gen, landet nicht einfach irgend-
wo. Es wird zur Weiherhus-Kom-
post AG in Blatten angeliefert. Die 
Weiherhus-Kompost AG ist das 
Kompostierwerk, welches seit 
30 Jahren das Grüngut der Region 
Luzern verwertet. Im Januar 2026 
ging der Betrieb in die Hände der 
dritten Generation über: Jonas 
Meierhans ist neuer Geschäfts-
führer.

Wer in Malters den Rasenschnitt, die 
Küchenabfälle oder das Herbstlaub in 
die Grünabfuhr wirft, leistet mehr, als er 
denkt: Er liefert den Rohstoff für einen 
vollständig geschlossenen ökologischen 
Kreislauf. Die Idee dazu hatte Christoph 
Meierhans und er setzte sie 1997 ge-
meinsam mit seiner Frau Ulrike und sei-
nem Vater Theo in die Tat um. Aus dem 
Grüngut der Region wird seither biozer-

tifizierter Gartenkompost für Gärten und 
Felder, Biogas und Ökostrom für die 
Region hergestellt. So werden 100% 
des Grünguts durch den ökologischen 
Kreislauf wieder zu qualitativ hochwerti-
gen Materialien veredelt.

Im Januar nun vollzog die Weiher-
hus-Kompost AG einen Generationen-
wechsel: Jonas Meierhans übernahm 

den Betrieb in dritter Generation. Seit 
zehn Jahren gestaltet Jonas Meier-
hans den Betrieb aktiv mit. Eines seiner 
nächsten Projekte ist eine neue Gasauf-
bereitungsanlage, die Biogas direkt ins 
Erdgasnetz einspeist und den ökologi-
schen Kreislauf weiter stärkt. Auch das 
Produktsortiment wurde gezielt erwei-

tert, damit noch mehr Böden und Pflan-
zen vom Garten bis zur Landwirtschaft 
mit passenden Kompostprodukten ver-
sorgt werden können. «Ich freue mich 
auf die Zukunft mit vielen spannenden 
Projekten», so Jonas Meierhans. 

(Caroline Meierhans,
Weiherhus-Kompost AG)

Christoph und Ulrike Meierhans übergeben 
die Geschäftsführung an ihren Sohn Jonas 
Meierhans (rechts). Bild: zvg

«Ich freue mich 
auf die Zukunft mit vielen 
spannenden Projekten. »

Jonas Meierhans, 
Geschäftsführer Weiherhus-Kompost AG

Gartentipp der (G)Arten-Coaches: Sträucher als 
Lebensraum für den Igel
Ein Garten ist weit mehr als ein 
Ort der Erholung für uns Men-
schen – er kann auch Schutz und 
Nahrung bieten für wild lebende 
Tiere. Zum Beispiel für den Igel, 
das Tier des Jahres 2026.

Wer dem Igel etwas Gutes tun möch-
te, setzt auf einheimische Sträucher 
und Gehölze. Ihr Vorteil: Sie sind pfle-
geleicht, kommen auch mit lange an-
haltenden Trockenperioden zurecht und 
sind optimal an unsere lokalen Bedin-
gungen angepasst. Und ganz nebenbei 
ist ihr Laub im Sommer Sichtschutz für 
uns Menschen.

Schutzgebender Strauch
Für einen igelfreundlichen Garten 
braucht es keinen grossen Aufwand. Oft 
genügt bereits eine kleine, wildere Ecke, 
in der etwas Laub liegen bleibt und die 
durch einheimische Sträucher geschützt 
ist. Auch kurze Heckenabschnitte wir-
ken und tragen spürbar dazu bei, dass 
der Garten Lebensraum für viele ver-
schiedene Tiere wird.  (pd)

Einheimische Sträucher sind zum Beispiel Hagebutten oder Felsenbirnen. Bild: zvg

Von (G)Arten-Coaches inspiriert: Wissen und Tipps, gratis und vor Ort
Wer für die naturnahe Gestaltung des eigenen Gartens oder Balkons weitere Anregungen wünscht, 
kann sich im Rahmen des Projekts (G)Artenvielfalt Innerschweiz von so genannten (G)Arten-Coaches 
inspirieren lassen. (G)Artenvielfalt Innerschweiz ist ein Projekt der Albert Koechlin Stiftung (AKS). Ziel ist, 
die Biodiversität im eigenen Garten zu fördern. 2026 übernimmt der Igel eine Botschafterrolle für mehr 
Biodiversität im eigenen Garten.

Anmeldung für ein Coaching unter: garten-vielfalt.ch/coaching 
Telefon 041 226 41 32 (werktags von 10.00–11.30 Uhr) 
(G)Arten-Coaches Malters: Anita Ottiger und Marianne Tomasz
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Vereine

Rundgang Zivilschutzanlage Sonnenberg
Die Rundgänge beleuchten die geschichtlichen Hintergründe, die 

zu diesem Riesenbauwerk geführt haben und machen erfahrbar, wie das Leben im 
Schutzraum für die Bevölkerung ausgesehen hätte. Das Gebäude ist 20 m hoch 
und 36 m lang; insgesamt sind sieben Stockwerke zu überwinden, hoch und runter. 
Die Etagen sind durch eher steile Treppen und/oder Rampen verbunden. Zwischen-
durch bieten sich jedoch immer wieder Sitzgelegenheiten zum Verschnaufen an. Für 
Personen, die an Platzangst leiden, ist die Führung nicht geeignet. Empfohlen für 
Erwachsene und Jugendliche ab 13 Jahren.
Datum: Freitag, 19. Juni
Zeit: 17.00–ca. 21.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Malters
Verantwortliche: Desirée Mühlebach
Kosten: Fr. 20.– inkl. einem kleinen Snack, die Reisekosten trägt jeder selber.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.elterngruppe-malters.ch.

Sommercamp für Kinder und Jugendliche
Datum: Montag, 10. August bis Freitag, 14. August

Ort: Clubanlage Oberei
Zeit: Vormittags-Camp 09.00–12.00 Uhr / Nachmittags-Camp 13.00–16.00 Uhr
Zielgruppe: Für Kids und Junioren 4 bis 16 Jahre (keine Tennis-Erfahrung not-
wendig)
Kosten: 7 bis 16 Jahre (Jahrgang 2010–2019): Clubmitglied Fr. 140.– / Nicht-
mitglied Fr. 180.–; 4 bis 6 Jahre (Jahrgang 2020–2022): Clubmitglied Fr. 95.– / 
Nichtmitglied Fr. 120.– (inkl. Pausenverpflegung, Give-Away, Abschlussturnier)
Leitung: Trainerteam TC Malters
Anmeldung: www.tc-malters.ch (Anmeldeschluss: 1. Juli)

Rundschau Malters

Street Food Festival 2026: Kulinarische Vielfalt 
auf dem Dorfplatz
Das Street Food Festival Malters 
geht in die sechste Runde und 
verspricht euch zwei genussvolle, 
lebendige und unvergessliche 
Tage im Herzen von Malters. Auf 
dem Dorfplatz erwartet euch ein 
einzigartiges Zusammenspiel aus 
kulinarischer Vielfalt, lokaler 
Atmosphäre und echtem Sommer-
Feeling.

Der Startschuss fällt am Freitag, den 
19. Juni 2026 um 16.30 Uhr mit dem 
beliebten «Fürobebier». Perfekt, um 
den Feierabend entspannt einzuläu-
ten: mit ausgewählten Getränken, fei-
nem Essen und guten Gesprächen. Das 
limitierte Essensangebot gibt euch da-
bei einen exklusiven Vorgeschmack auf 
das, was euch am Samstag erwartet.

Am Samstag, den 20. Juni 2026, ab 
11.00 Uhr verwandelt sich der Dorf-
platz dann in eine lebendige Genuss-
meile. Vielfältige Street-Food-Stän-
de laden euch ein, neue Geschmäcker 
zu entdecken und euch durch kreative, 
frisch zubereitete Spezialitäten zu pro-
bieren. Dazu gibt’s eine breite Auswahl 
an lokalen Getränken, ideal für einen ge-
mütlichen Tag mit Freunden und Familie 
unter freiem Himmel.

Auch das Rahmenprogramm hat ei-
niges zu bieten: Während sich die Klei-
nen in der Hüpfburg austoben können, 
lädt ein Pfadi-Stand dazu ein, spiele-
risch erste Pfadi-Luft zu schnuppern. 
Zusätzlich sorgen Bands für mitreissen-
de Live-Musik und echte Festivalstim-
mung. 

Organisiert wird das Ganze von ehe-
maligen und aktiven Pfadileitenden, die 
mit viel Herzblut für ein rundum stimmi-
ges Erlebnis sorgen. 

Kommt vorbei, bringt eure Freun-
de und Familie mit und erlebt zwei Tage 
voller Genuss, Musik und Sommerstim-
mung. Wir freuen uns auf euch!

  (OK Street Food Festival)

Internationales Flair auf dem Dorfplatz dank dem Street Food Festival. Bild: zvg

Schon gluschtig gemacht?
Alle Informationen online unter
www.sff-malters.ch.
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Die Brennessel – vielseitige Heilpflanze
Lernen Sie eine der wertvollsten und vielseitigsten Wildpflanzen 

kennen. Direkt vor unserer Haustür wächst sie und gibt uns Menschen Lebenskraft 
und Fasern. Wir zeigen Ihnen, wie und was man von ihr pflücken kann, verarbeiten 
die Brennnesseln zu Nahrung und erzählen aus Forschung und Mythologie, was die 
Pflanze Erstaunliches zu bieten hat.
Datum: Samstag, 30. Mai
Zeit: 10.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: in Malters, wird noch genau bekanntgegeben
Leitung: Simone Bischof und Tanija Meyer
Mitnehmen: Gartenhandschuhe und Baumschere
Anmeldung: bei Simone Bischof, 078 677 36 05, simonebischof@gmx.ch

FC-Fäscht 2026 
Vom 26. bis 28. Juni findet das diesjährige FC-Fäscht statt. Neben 
spannenden Fussballspielen wird auch wieder das beliebte Rasen-

Boccia-Turnier durchgeführt. Für beste Unterhaltung ist also gesorgt – sei dabei! 
Bereits am Mittwoch, 24. Juni, um 21.00 Uhr, findet auf dem Festareal des FC- 
Fäscht ein WM-Public-Viewing statt. Es wird das Gruppenspiel Schweiz gegen Ka-
nada live übertragen. Hopp Schwiiz! 
Programm: 
– Firmenturnier 
– Dorfturnier (neu mit Plauschkategorie, max. 2 Aktive) 
– Schülerturnier 
– Rasen-Boccia-Turnier 
Datum: 26. bis 28. Juni 
Ort: Fussballplatz Oberei, Malters 

ZwärgeKafi
Das ZwärgeKafi ist ein Treffpunkt für Familien mit Babys und Kindern 

bis zum Kindergartenalter. Während die Kleinen miteinander spielen und die Welt 
entdecken, haben die Eltern Zeit, sich auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. Es 
sind alle herzlich willkommen und für ein gesundes Znüni und Kaffee ist gesorgt. 
Bitte denkt daran, eure Trinkflaschen mitzubringen. Wir freuen uns auf euch im 
ZwärgeKafi!
Datum: Freitag, 26. Juni
Zeit: 9.30–11.00 Uhr
Ort: Pfarreisaal, Kropfgasse 12, Malters
Kontakt: Florinda Burri, florinda@kje-malters.ch, Anmeldung nicht erforderlich
Kosten: Fr. 5.– pro Familie

Gesellschaft

Leben nach dem Tod. Wo werde ich einmal sein?
Wie sieht der Horizont des Lebens über den Tod hinaus aus? 

Gibt es irgendeine Form von Bewahrung – oder gar Weiterleben? Das ist es doch, 
was den Unterschied ausmacht zwischen einer religiösen und einer rein weltlichen 
Perspektive! Die Kirche hat versucht, darauf (zu einfache?) Antworten zu geben. 
Heute fragen sich viele von uns: Was heisst eigentlich Auferstehung? Was hat Je-
sus damals überhaupt erwartet? Und hat das im heutigen Weltbild noch Platz? So 
macht sich jeder seine eigenen Gedanken. Auch unter Einbezug von Konzepten aus 
anderen Religionen. Über genau diese Gedanken wollen wir uns an diesem Abend 
austauschen. Alle sind herzlich willkommen.
Datum: Mittwoch, 10. Juni
Zeit: 19.00–20.45 Uhr
Ort: Saal im UG der Mirjamkirche
Impuls und Moderation: Pfarreileiter Markus Kuhn und Pfr. Maximilian Paulin

Tag der offenen Baustelle auf dem Dangelbachmatte-Areal
Die Genossenschaft Dangelbachmatte lädt alle Interessierten zu m Tag der offenen 
Baustelle auf dem Dangebachmatte-Areal ein.
Datum: Samstag, 20. Juni
Zeit: 09.00–12.00 Uhr
Ort: Baustelle Dangelbachmatte / WohnPark Dangelbachmatte

Gesundes einkaufen und geniessen
Rundum gesund beim Einkaufsbummel im Martinslade! Das Team beg-
rüsst Sie freundlich in farbiger Atmosphäre. Sie treffen auf interessante 

Menschen. Sie wählen aus einem Produkteangebot, das fair gehandelt, biologisch 
angebaut und nachhaltig produziert wird. Sie lassen Ihr Herz von kreativen Ideen 
und solidem Handwerk erwärmen. Gesund eingekauft ist die beste Grundlage für 
einen gelungen Tag.
Herzlich willkommen!
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag und Samstag, 8.30–12.00 Uhr
Freitag 8.30–12.00 / 14.00–18.30 Uhr
Bücherbestellung und Kontakt: martinslade@zapp.ch / www.martinslade.ch

Ausgaben 2026
	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
06/Juni	 08.06.	 26.06.
0708/Juli/Aug. 	27.07.	 14.08.
09/September	 07.09.	 25.09.

	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
10/Oktober	 12.10.	 30.10.
11/November	 09.11.	 27.11.
12/Dezember	 30.11.	 18.12.

Hinweis
Rundschau für Vereine und gemeinnützige Institutionen: In der Rubrik 
Rundschau können Vereine und gemeinnützige Institutionen ihre Aktivitäten 
vorstellen. Es stehen dafür 700 Zeichen zur Verfügung. Eingaben der
Parteien: Den Parteien steht ein eigenes Gefäss zur Verfügung.
Text und Logo einsenden an: Simona Rölli, Weihermatte 4, Malters,
simona.roelli@malters.ch. In jedem Fall gibt es nach Erhalt des Textes eine 
redaktionelle Überarbeitung und ein Lektorat. 
Eingaben für redaktionelle Beiträge bitte vorzeitig einreichen. Keine 
Gewähr auf Abdruck. Alles Wissenswerte über das Gemeinde-Infoheft lesen 
Sie auf der Webseite www.infomalters.ch
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Veranstaltungskalender Malters

Mai

29.05.	 09.00–11.00	 Senioren-Kafi-Tisch / Restaurant Muoshof / Spiritueller Seniorenkreis Malters

	 17.00–19.00	 Feldschiessen / Schützenhaus Rüti / Malters Schützen

	 19.30–21.00	 Elternvortrag «Wenn Mädchen Frauen werden» (MFM Projekt) / Gemeindesaal – Dachsaal / Elterngruppe Malters

30.05.	 09.00–16.00	 Die Zyklus Show – MFM Projekt (Mädchen 10 bis12 Jahre) / Singsaal Schulhaus Bündtmättli 2 / Elterngruppe Malters

	 14.00–17.00	 Feldschiessen / Schützenhaus Rüti / Malters Schützen

	 15.00–15.45	 Schwyzerörgeli-Konzert der Musikschule Entlebuch / Cafeteria / Alterswohnheim Bodenmatt

	 20.00–22.00	 Jahreskonzert der Feldmusik Malters / Gemeindesaal / Feldmusik Malters

31.05.	 09.30–11.30	 Feldschiessen / Schützenhaus Rüti / Malters Schützen

	 16.00–18.00	 Jahreskonzert der Feldmusik Malters / Gemeindesaal / Feldmusik Malters

	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

Juni

01.06.		  Frühlingswanderung / Frauenbund Malters (Verschiebedatum 8. Juni 2026)

	 14.00–15.00	 Plauschgruppe – gemeinsam wachsen, ohne Druck / SIGA-Platz / KV Wolhusen und Umgebung

02.06.	 08.15	 Tageswanderung / Bahnhof mALTERs AKTIV

03.06.	 16.00	 Disco Brick-House sorgt für Stimmung! / Schwellisee-Kiosk / Olivia und SAVI mit Disco Brick-House

	 19.00–20.00	 HoopAgi – auf Distanz vereint / SIGA-Platz / KV Wolhusen und Umgebung

05.06.	 08.50–09.50	 HoopAgi – auf Distanz vereint / SIGA-Platz / KV Wolhusen und Umgebung

07.–28.06. 	19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

08.06.	 18.30–19.30	 Malters singt – Offenes Singen / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Musikschule Region Malters

09.06.	 08.30	 Velotour (Küssnachter-Tour) / Bahnhof / mALTERs AKTIV

10.06.	 19.00–20.45	 Leben nach dem Tod. Wo werde ich einmal sein? / Mirjamkirche, Saal UG / Offene Runde

11.06.	 13.15	 Nachmittagsspaziergang / Bahnhof / mALTERs AKTIV

12./13.06.	 	 Luna Dance Show / Mehrzweckhalle Schachen / Luna Dance Team

13.06.	 14.30–15.30	 Kirchenchor St. Martin / Cafeteria / Alterswohnheim Bodenmatt

14.06.		  Abstimmung

	 19.00–20.30	 Unfassbar / dass all das ist! / Pfarreiheim Saal / Offene Runde

16.06.	 15.00–16.00	 Singen mit den «Tre Maestri» / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / mALTERs AKTIV

17.06.	 07.55	 Tier- und Pflanzenwelt erkunden / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 19.30–22.00	 Strickclub Maschentreff Malters / Reformierte Kirche, Saal UG  / Maschentreff Malters

18.06.	 08.15	 Tageswanderung / Bahnhof mALTERs AKTIV

19./20.06.		  Street Food Festival 2026 / Dorfplatz Malters / Eventfactory Malters

19.06.	 17.00–21.00	 Rundgang Zivilschutzanlage Sonnenberg / Zivilschutzanlage Sonnenberg / Elterngruppe Malters

20.06.		  Bierwanderig Hellbühl / Turnverein Hellbühl

	 07.00–14.00	 Pilatus-Putzete / Pilatusgebiet / Pro Pilatus

	 09.30–11.30	 Obligatorisch Schiessen / Schützenhaus Rüti / Malters Schützen

	 09.30–11.30	 Feldschiessen / Schützenhaus Rüti / Malters Schützen

21.06.	 11.00–17.00	 Blattner Chilbi / Blattner Dörfli / OK Blattner Chilbi

26.06.	 09.00–11.00	 Senioren-Kafi-Tisch / Restaurant Muoshof / Spiritueller Seniorenkreis Malters

	 09.30–11.00	 ZwärgeKafi / Pfarreisaal / Kreis junger Eltern

	 19.00–21.00	 Let’s Groove IV Klangvoll vereint / Dorfplatz oder Gemeindesaal (je nach Wetter) / 
		  Feldmusik Malters und Orchesterverein Malters und Musikschule Region Malters

26.–28.06.		  FC-Fäscht 2026 / Fussballplatz Oberei / FC Malters

28.06.	 09.00	 Krimi-Tour / Hundesportplatz SIGA (beim Kiesplatz) / Hundesportverein KV Wolhusen und Umgebung

	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

30.06.	 13.00	 Halbtages-Velotour / Bahnhof / mALTERs AKTIV


